
Liebe Freund*innen und Freunde,

das letzte Jahr hat uns allen viel abverlangt mit drei Wahlkämpfen, 
vermehrten Angriffen auf uns Bündnisgrüne und andere 
Demokrat*innen, und nicht zuletzt mit den Wahlergebnissen der 
Landtagswahlen im Osten.

Und als ob das nicht schon genug wäre, ist jetzt gerade schon 
wieder ganz viel im Umbruch: Die Vorbereitung einer 
Minderheitsregierung in Sachsen seitens SPD und CDU, unsichere 
Haushaltslagen in Land und Kommunen, und nicht zuletzt die 
vorgezogenen Bundestagswahlen, die uns einen (garantiert 
grandiosen!) Winderwahlkampf bescheren.

Für mich heißt das ganz klar: Ja, es wird anstrengend, aber wir 
haben als BÜNDNISGRÜNE etwas, für das wir stehen und wofür 
wir mehr als alle anderen kämpfen werden: Sozial gerechten 
Klimaschutz, echten Umweltschutz und die Bewahrung unserer 
natürlichen Lebensgrundlagen, die Sicherung des guten Lebens in 
Stadt und Land, die Energie- und Verkehrswende und den Abbau 
sozialer Ungleichheit.

Als junge Frau aus der Lausitz beschäftigen mich all diese 
Themen nicht erst, seit ich Parteimitglied bin. Ich bin in einer 
Kohleregion aufgewachsen und habe den Großteil meines Lebens 
in der Lausitz verbracht - weiß also sehr genau, mit welchen 
Herausforderungen und Widerständen wir dort zu kämpfen haben.

Neben den Widerständen gibt es aber auch ganz viel Zuspruch: 
Viele Menschen haben erkannt, dass der Wandel weg von fossilen 
und hin zu erneuerbaren und nachhaltigen Energien vielleicht 
nicht leicht, aber notwendig ist. Für mich heißt das auch: Gute und 
vor allem gut vermittelte Inhalte kommen bei den Menschen an, 
sowohl in der Stadt als auf dem Land. 

Der Parteirat als strategische und inhaltliche Unterstützung für 
den Landesvorstand und unseren Landesverband hat eine 
wichtige Rolle - hier möchte ich mich gerne mit und für euch 
engagieren und aktiv an der Zukunft unserer Partei mitarbeiten. 
Ich arbeite gerne lösungsorientiert, ganz konkret heißt die Arbeit 
im Parteirat daher für mich:
   • Ich möchte dafür sorgen, dass wir innerparteilich die 
 ländlichen Kreisverbände weiter strukturell und personell 
 stärken, damit unsere Politik auch in Oelsnitz, Delitzsch und 
 Olbersdorf ankommt - und zwar nicht nur, wenn wir Wahlkampf 
 haben, sondern auch darüber hinaus.
   • Ich möchte mich aus queerfeministischer und intersektionaler 
 Perspektive für die Menschen auf dem Land einsetzen und 
 unsere Partei inhaltlich in diese Richtung weiterentwickeln.
   • Ich möchte an Inhalten mitarbeiten, mit denen wir das 

Image der “Großstadt-Eliten-Partei” ablegen und für alle 
 Menschen in Sachsen verlässliche Ansprechpartner werden.
   • Und ich möchte die Perspektive aus der Oberlausitz als 
 Strukturwandelregion einbringen - dort passiert gerade 
 unglaublich viel und es gibt noch einiges zu tun.

Für diese Themen und Ansätze freue ich mich über eure 
Unterstützung! Wenn ihr Fragen habt, schreibt mir gerne - und wir 
sehen uns dann spätestens am 7.12. in Chemnitz.

Eure Caro

KONTAKT

Instagram: 
@carorennt

Email: 
carolin.renner@gruene-goerlitz.de

PERSÖNLICHES

28 Jahre alt

gebürtige Spreewälderin und seit 8 
Jahren Wahl-Sächsin mit ganzem 
Herzen

PARTEIARBEIT

Listenkandidatin (Listenplatz 11) 
und Direktkandidatin für den 
Wahlkreis 57 (Görlitz 1) zur 
Landtagswahl 2024

Sprecherin des KV Görlitz seit 2022

Wahlkampagnenkoordination für 
den KV Görlitz zur BTW 2021 und 
Europa-, Kommunal- und 
Landtagswahl 2024

Neugründungsmitglied und 
Sprecherin der GJ Görlitz 2019-
2022

Delegierte des KV Görlitz für 
diverse BDKs und LDKs

BERUFLICHES & AUSBILDUNG

ab 01/2025 Referentin für 
Wissensvermittlung im 
Minderheitensekretariat

08/2021 - 12/2024
Büromitarbeiterin von Franziska 
Schubert in den Wahlkreisbüros 
Görlitz und Zittau

10/2021 - 04/2024 Studium 
“Management Sozialen Wandels” 
(M.A.)

10/2016 - 09/2020 Studium 
“Kultur und Management” (B.A.)

Bewerbung für  den Landespar te i rat

Carol in Renner
KV Görl i tz


